
Offener Brief an Beni Dürr –Home page Simon Gabathuler – mit Antworten 

 

Beni  

In deinem Flugblatt vom 7.9.2016 hast du ausgeführt, dass die Kosten für die Schulverwaltung, die 

Schulleitung und für den Schulrat deutlich gestiegen sind. Du informierst, dass 150 Gamser 

Steuerzahler dazu nötig sind, die Kostenexplosion an der Schule Gams (zu bezahlen was 250-300,000 

ausmacht). 

Antwort 

 

Aus diesen Zahlen ist ersichtlich, dass die Kosten der Schulverwaltung zwischen 2010 und 2015 um 
lediglich ca. CHF 23‘000 (5%) zugenommen haben, mit Schwankungen (siehe z.B. 2011).  

In demselben Flugblatt sprichst du von Verschleuderung von Steuergeldern durch Machenschaften  

und dadurch verschleudertes Steuergeld. 

Antwort 

Machenschaffen 

sich im Verborgenen abspielende, unlautere Handlung, Unternehmung, mit der sich jemand einen 

Vorteil zu verschaffen 

Beni Dürr soll den Begriff „Machenschaften“  der breiten Bevölkerung am 17.11.2016 anlässlich der 
Veranstaltung „Behörden geben Auskunft“ erklären und gleichzeitig die „regelrechte 
Verschleuderung von Steuergeldern“  klar aufzeigen. 

Anmerkung: In den Jahren 2010- 2015 wurden an allen Bürgerversammlungen alle Budgets und 
Rechnungen  der Korporationen und insbesondere der Schule vom Bürger, unter 
anderem auch vom Absender, ohne Einwände akzeptiert und verabschiedet. 

Am 7.11.2016 sprichst du neben einem Klima von Angst von unverfrorenen Umsetzungen von 

Massnahmen gegenüber Eltern und Angestellten.  

Deine Frau Ursula erklärt in einem Zeitungsbericht: 

… Demnach kostete die Schulführung 602,000 Franken im Jahre 2010 und 599,000 Franken im Jahre 

2012 … Im Jahre 2015 seien für die Gesamtkosten der Schulführung in der Einheitsgemeinde 647,000 

Schulrat/Kommissionen/Verwaltung/Schulleitungen

Stellenprozente SRP 50% 50% 40% 35% 35% 35%

Lohnkosten SRP/SR/Kommissionen OHNE SOZIALVERSICHERUNGSBEITRÄGE127'956 130'270 107'808 90'825 94'439 88'288

Stellenprozente Schulverwaltung 135% 135% 135% 135% 135% 135%

Lohnkosten Schulverwaltung 153'215 155'031 157'863 161'433 163'134 178'954

Rückvergütungen KTG SCHULVERWALTUNG -17'146

Rückvergütungen FAK Schulverwaltung -900 -5'400

TOTAL SCHULVERWALTUNG OHNE SOZIALVERSICHERUNGSBEITRÄGE 153'215 155'031 157'863 161'433 162'234 156'408

Stellenprozente Schulleiter 114% 120.60% 121.50% 138% 138% 142%

Lohnkosten Schulleiter 181'591 188'235 193'090 226'769 238'395 224'141

Rückvergütungen KTG+ EO SCHULLEITUNG -19'731 -3'746 -16

Rückvergütungen FAK Schulleitung -1'600 -4'800 -4'800 -4'800 -4'800

TOTAL SCHULEITUNGEN OHNE SOZIALVERSICHERUNGSBEITRÄGE 161'860 182'889 188'290 221'969 233'595 219'325

Zwischentotal Verwaltung 443'031 468'191 453'961 474'226 490'267 464'021



Franken angefallen.  … Bei der Gesamtbetrachtung zeigt der Vergleich laut Ursula Dürr eine 

Steigerung der Kosten für die heutige Schulführung um fast 50,000 Franken pro Jahr ….. 

2010  602,000 Franken und    Anmerkung effektiv 568,587 
2012  599,000 Franken und    Anmerkung effektiv 577,036 
2015  647,000 Franken    Anmerkung effektiv 611,535 
 

Zahlenmaterial von Beni Dürr zur Verfügung gestellt 

In deinen Ausführungen vergleichst du die Lohnkosten 2012 und die Lohnkosten 2015 und gibst an, 

die Gesamtkosten hätten sich von 468,000 auf 647,000 oder um 38.25% erhöht.  

 

Auf der nächsten Seite sind die effektiven Zahlen der Schule Gams in Bezug auf die Verwaltung 
ersichtlich.  Bei den von Beni  Dürr verwendeten Zahlen handelt es sich teilweise um Zahlen mit 
unterschiedlicher Herkunft  (siehe Vergleich zu den effektiven Zahlen). 

 

Kommentar: 
 
1)  die Zahlen 2012 liegen im Vergleich zu 2015 höher 
2)  die Zahlen 2015 liegen höher als im Jahre 2012 (Begründung: Im Jahr 2012 beschlossene 

Pensen- und Lohnerhöhungen) 

Vergleich Zahlen Beni Dürr - Zahlen effektiv

2012 2012 2015 2015

Beni Dürr effektiv Beni Dürr effektiv

Lohnkosten

1 Schulrat Präsident Kommissionen 115'000.00 107'808.00 6 132'000.00 88'288.00

2 Schulverwaltung 158'000.00 157'863.00 178'954.00

Rückvergütungen -22'546.00

3 Schulleitung 195'000.00 193'090.00 224'141.00

Rückvergütung Versicherungen -4'800.00 -4'816.00

4 Total 353'000.00 453'961.00 7 515'000.00 464'021.00

5 Gesamttotal 468'000.00 577'036.00 8 647'000.00 611'535.00



3)  Die Kosten für die Schulleitung sind von 2012 auf 2013 durch Pensen und Lohnerhöhungen 
aus im  Jahr 2012 gefassten Beschlüsse stark gestiegen 

Die Rückvergütungen der Personalversicherer (Taggelder etc.) wurden bei Beni Dürr nicht 
berücksichtig. 

4) Das Total der Lohnkosten 2012 belief sich auf CHF 453,961 gegenüber den falschen Zahlen 
von Beni Dürr (hier wurden nur die Kosten der Schulverwaltung und der Schulleitung 
addiert). 

5) Die Gesamtkosten der Schulverwaltung (Schulrat, Präsidium, Kommissionen, Schulleitung, 
Schulverwaltung) belief sich auf CHF 577,036 und nicht wie  von Herrn Dürr mit 468,000 
angegeben (hier handelt sich nur um die effektiven Lohnkosten und nicht um die 
Gesamtkosten – siehe Aufstellung nächste Seite). 

6)  Die Kosten für die Position Schulrat/Präsidium/Kommissionen belief sich im Jahre 2015 auf 
88,288.00 und nicht wie von Beni Dürr aufgeführt auf 132,000 (bei Herrn Dürr handelt es sich 
um die Budgetzahl aus 2015). 

7) Das Total der Kosten für die Löhne der Schulleitung (Schulrat, Präsidium, Kommissionen, 
Schulleitung, Schulverwaltung) beliefen sich im Jahre 2015 auf 464,021 und nicht auf 515,000 
wie von Herrn Dürr fälschlicherweise aufgeführt.  

8) Die Gesamtkosten der Schulleitung (Schulrat, Präsidium, Kommissionen, Schulleitung, 
Schulverwaltung) belief sich im Jahre 2015 auf 611,535 und nicht wie von Herrn Dürr 
fälschlicherweise mit 647,000 aufgeführt. 

Du behauptest, dass die Schulratspräsidentin mehr Lohn bezieht als budgetiert ist.   

Alle Lohnkosten sind budgetiert oder durch Nachtragskredite vom Schulrat bewilligt. 

Sowohl die GPK als auch das Amt für Gemeinden hat die Jahresrechnungen geprüft und für in 

Ordnung befunden. Der Bürger von Gams hat die Budgets und die Rechnungen der letzten 6 Jahre 

entgegengenommen und abgesegnet.   

Beni – es wäre schön, wenn du den Gamsern am Donnerstag 17.11.2016 die obigen Zahlen und 

Ausführungen erklären würdest. Ich erachte Deine Informationen in Leserbriefen, Flugblättern und 

Zeitungsartikeln als falsch, irreführend,  polemisch und ethisch sehr fraglich.  

Das ganze führt nicht zu einem Klima der Angst sondern zu einem Klima der Unsicherheit.   

Simon Gabathuler 

 

 

 

 

 


